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Gottesdienste – sonntags um 10.15 Uhr 

12. Juli Feriengottesdienst – Leitung: Wilfrid & Renate Raschke 

26. Juli Feriengottesdienst – Leitung: Reinhard Raschke 

09. August Feriengottesdienst – Leitung: Heike Fahrenbruch-Tänzer 

16. August Thematischer Gottesdienst mit Abendmahl 
Leitung: Anke Borchardt & Andrea Ulrich 

23. August Predigt: Knut Höcke - Liturgie: Bärbel Schäfer 

Besondere Veranstaltungen 

3. September, 19.00 Uhr: Gemeindeforum 

Regelmäßige Veranstaltungen 

Taizé-Gebet: 14. August  um 19.30 Uhr 

Spieleabend: 21. August (Mensch ärgere dich nicht, chin. Variante) um 18.00 und 19.30 Uhr  

Frauengruppe: jeden 2. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr 

Patch & Work: jeden letzten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr 

Chorprobe: Termine werden per E-Mail bekannt gegeben; Kontakt 0231-1373164 

Ökumenischer Bläserkreis Huckarde: jeden Mittwoch von 18.15 bis 19.45 Uhr 

HK-Kultur/Erleben - Info: 0231-1373164 - Neue Termine: Aushang am schwarzen Brett 
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Ansprechpartner der Gemeinde 

Dr. Wilfried Raschke 

0231-1373164 wilfried.raschke@gmx.de 

Kasse:  Wolfgang Primke 

0231-4750637 WolfgangPrimke@web.de 

Gemeindebrief: Anke Borchardt 
0234-3694988 ankeborchardt@aol.com 
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Monatsspruch für die Woche vom 6. Juli 

Und nun spricht der HERR, der dich 
geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht 

hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 

gerufen; du bist mein! 
Jesaja 43,1 

 

Sommerferien – Urlaubszeit 

In den Ferien werden die Liturgen verschiedenartige Gottesdienste anbieten, evtl. 
auch an anderen Orten als in der Gemeinde. Bitte beachtet entsprechende 
Hinweise, welche die jeweils Verantwortlichen vorher aushängen oder sonstwie 
bekanntgeben. 

Die sonstigen Veranstaltungen unter der Woche finden nach Absprache statt, jede 
Gemeindegruppe macht irgendwann Sommerpause. Der nächste Gemeindebrief 
erscheint zum 23. August.  



 

51. Anklang-Veranstaltung 

Kabarett „Radikalk(ult)ur 

 

 

 

Am 2. Juni 2015 fand in unseren Räumen die 51. Anklang-Veranstaltung statt, wieder 
einmal mit einem gesellschaftspolitischen Programm der Gruppe "Radikalk(ult)ur" aus 
Münster unter der Leitung der beiden Professorinnen Christa Romberg und Mechthild 
von Schoenebeck. 

Man kann sich vorstellen, dass es da nicht um billigen Klamauk ging, sondern um 
gehaltvolles Kabarett - zwar zum Lachen, aber auch zum Nachdenken. Und das ist mit 
dem neuen Programm gut gelungen - "Parallel-Universen". Oft befand man sich als 
Zuhörer in dem einen Universum und schaute kopfschüttelnd auf das andere. Und das 
übersetzte dann die Gruppe: etwa, was Bahnhofsdurchsagen der Deutschen 
Bundesbahn tatsächlich bedeuten. Oder was in heutiger Zeit kommunizieren bedeutet. 

Erfreulicherweise war die Veranstaltung sehr gut besucht. Die Kollekte am Ausgang 
zugunsten einer Flüchtlingshilfeorganisation in Münster ergab 255,- €. 

Text: Wilfried Raschke / Foto: Andrea Ulrich 

 

Flauto concertango bei der Extraschicht 

Am 20. Juni 2015 feierte das Ruhrgebiet wieder einmal die "Extraschicht", ein Riesen-
fest der Industriekultur. Und mit der Zeche Hansa hat Huckarde da ja auch ein sehr gut 
besuchtes und beliebtes Highlight zu bieten. Im Schatten davon beteiligte sich auch 
das Nahverkehrsmuseum in Deusen, bei dem unsere Flötengruppe "Flauto 
concertango" zwei witzige Auftritte in der historischen Straßenbahn hatte. 
 

 
 

Leider war der Auftritt nicht im offiziellen Programm abgedruckt und daher auch nicht 
gut besucht, wird aber den Musikern (und Zuhörern) trotzdem in bleibender Erinnerung 
bleiben. Das Programm war sehr abwechslungsreich und dem Anlass angemessen. 
Bei einer Moczkowsky-Bearbeitung fühlten sich die Zuhörer an eine Drehorgel erinnert. 
Da ich selbst wegen. der Sehnenscheidenentzündung nicht mitspielen konnte, hatte 
ich erstmals die Gelegenheit, die Gruppe mal einfach nur zu hören. Und war erstaunt, 
wie laut die Flöten sogar im Freien zu hören sind. 

Text und Foto: Wilfried Raschke 


